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Links oben: Erika IL. Lotzwil, 9jährig.

P\.echts: Elisabeth K.. Zürich. 12jährig.

Links Mitte: Klans Peter H., Langenthal. 12jähr.

Die Ausstellung wird bis zum 9, März im Pestalozzianum

Zürich, anschließend bis in den Herbst in 13 weitern Schweizer

Städten gezeigt.

Zu den stärksten Erlebnissen des Kindes

zählt ohne Zweifel das Reisen, und eine

Fahrt mit unsern Bahnen ist längst fast

überall zum festen Bestandteil des
jährlichen Schulplanes geworden. Unzählige
Aufsätze und Zeichnungen halten kleine

Reiseabenteuer fest -— von der entschwundenen

Zeit der Dampflokomotive bis zum

heutigen Tag. Um das kindliche
Bahnerlebnis der Gegenwart einzufangen,
veranstalteten die Schweizer Bahnen zu ihrem

100. Geburtstag einen Zeichenwettbewerb
unter derSchuljugend, und es freut sie, hier

einige der besten Arbeiten ihren Fahr-

Links: Claudius ChBasel, 10jährig.
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Oben: Marcel DL. Dlalleray^ lb jährig.
Rechts, Mitte: Théo H.y Montreux, 12jährig;
rechts unten: August Z)., Uttwil. 11 jährig.

gästen zu zeigen. In dem einen oder dem

andern vermögen die köstlichen Helgen
vielleicht noch einmal etwas vom Zauber
zu wecken, der im eigenen Erlebnis der
Jugend steckte, in der sich eine Reise zum
großen Wunder verdichtete, darinnen ein

jedes noch so kleine Detail seine gewichtige

Rolle gespielt hat: der kleine Eisenofen

im Wagenabteil, die langgezogene
Dampfwolke über den Feldern, der würdige

Schnauzbart des Bahnhofvorstandes
und dessen goldbestickte Mütze, die ihn in

Kinderaugen zum General erhöhte. Ks.
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